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WINDSBACH
Endlich wurde der organisatorische 
Einsatz der Marktmeister Steffi und 
Basti Gebhardt nicht nur mit strahlen-
dem Sonnenschein belohnt – sondern 
mit einem voll besetzten Lichtmess-
markt ohne Absagen der Händler 
in letzter Sekunde, sehr vielen gut 
gelaunten Besuchern und zwei eben-
falls voll besetzten Indoor-Flohmärk-
ten im Rentamt und am Oberen Tor.
Bereits das Kinderkarussell und die 
ersten Stände vor dem Oberen Tor 
entlockten vielen Marktbesuchern ein 
Lächeln, denn so langsam kehrt der 
Windsbacher Traditionsmarkt zu seiner 
alten Größe zurück. Auch die schönen 
regionalen Angebote mit Brot-, Essig-, 
Kunsthandwerk- und Bienenprodukten 
kamen gut an.
Die geöffneten Windsbacher Geschäf-
te freuten sich, „dass endlich wieder 
richtig was los ist zwischen den 
Toren“ und dass der letzte Sonntag 
im Januar in den letzten zwei Jahren 
auch wettertechnisch ein Glücksgriff 
war. 
Ein großes Dankeschön der Ver-
antwortlichen geht an alle treuen 
Besucher und Standbetreiber, die 
dem Windsbacher Marktgeschehen 
immer eine 2. Chance gegeben 
haben!   

       K W / Foto: Fa. Habewind

Doppelte Ständeanzahl und doppelter Flohmarkt
Windsbacher Lichtmessmarkt nicht nur im Wetterglück
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NEUENDETTELSAU / WINDSBACH (Eig. Ber.)
Die Hospizvereine Ansbach und 
Neuendettelsau/Windsbach kön-
nen sich über neue Hospizbeglei-
terinnen und -begleiter freuen. 
12 Frauen und drei Männer 
haben den Ausbildungskurs zur 
Sterbebegleitung abgeschlos-
sen. Von Februar bis Dezember 
standen an einem Wochenende 
und 13 Samstagen die wesentli-
chen Themen bei der Begleitung 
am Ende des Lebens auf dem 
Programm. Pfarrer Norbert 
Heinritz, Vorstand des Hospiz-
vereins Neuendettelsau/Winds-
bach, und weitere Referentinnen 
vermittelten den Teilnehmenden 
Erkenntnisse und Erfahrungen 
in kommunikativen, biographischen und spirituellen und medi-
zinisch-pflegerischen Lernfeldern. Auch die Auseinandersetzung 
mit dem eigenen Sterben und dem eigenen Tod spielte eine 
Rolle. Zum Abschluss des Kurses fand die Zertifikatsübergabe in 
einem feierlichen Rahmen statt, bei der auch Dekan Klaus Schli-
cker und Annette Lederer-Heer, Koordinatorin des Hospizvereins 
Ansbach, gekommen waren. „Die Teilnahme am Kurs war für 
mich persönlich ein großer Gewinn unabhängig von meiner wei-
teren Mitarbeit im Hospizverein“, meinte eine Teilnehmerin, und 

Für die Begleitung von Sterbenden bereit

die anderen pflichteten ihr bei. Fast alle Teilnehmenden arbeiten 
in Zukunft in einem der beiden Hospizvereine mit. Wer eine 
Begleitung durch einen ehrenamtlichen Hospizbegleiter oder 
Hospizbegleiterin wünscht, kann sich gerne an einen Hospiz-
verein wenden. Die Begleitung kann schnell und unkompliziert 
anlaufen und geschieht unentgeltlich. Kontakt: Hospizverein 
Ansbach: 0170 / 92 15 88 0 Hospizverein Neuendettelsau/Winds-
bach: 0151 / 222 44 778

Text + Foto: Pfr. Norbert Heinritz

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Seit mehr als einem Jahr läuft Conny 
für den guten Zweck. Wie es dazu 
kam, schildert sie hier in eigenen 
Worten:
Es war mal wieder einer dieser Tage, 
wo nichts passte und alle Klamotten 
im Schrank hässlich sind. Für „curvy 
Mädels“ ist es nämlich nicht leicht 
farbenfrohe schöne Kleidung zu 
finden. Sportkleidung für Mollige ist 
übrigens auch schwer zu bekommen, 
was einige Fragen aufwirft. 
9. November 2022 - der Kampf ist eröffnet. Und damit es gleich 
amol anständig funktioniert, hab ich mir einen „Börsenältrai-
ner“ (OnlineCoaching) gebucht. Erstmal verstehen, dass ich 
mehr essen muss um abzunehmen. War leichter als gedacht. 
Die Aufgaben waren klar, mehr essen und mind. 10000 Schritte 
am Tag. Läuft! 
Anfang Januar 2023 bekam ich eine Nachricht: Hey Conny, 
du läffst doch gern. Da könnerst doch bei „Gemeinsam um 
die Welt“ mitmachen und was Gutes tun! Dahinter steckte die 
Challenge viele Kilometer zu sammeln und durch Spenden 
anderen Menschen zu helfen. Es ging 2023 um die Unterstüt-
zung des Wunscherfüllermobils des BRK Rosenheim. Laufen 
für Menschen, die es selbst nicht mehr können und somit einen 
letzten Wunsch erfüllen. Das war eine verdammt gute Moti-
vation, zumal ich selbst eine Freundin verloren hatte, die ihre 
Träume nicht mehr ausleben konnte.
Nach einer Walkingrunde entschloss ich mich mit hochrotem 
Kopf ein Video zu drehen und mich um Sponsoren für meine 
Sache zu kümmern. Das Video war hochgeladen und nun gab 
es kein Zurück mehr. Bereits nach einer Stunde hatte ich den 
ersten Sponsor an Bord und das motivierte. Ab jetzt hieß es 
täglich ca. 6km zurückzulegen, um mein persönliches Ziel an 
Aktivitätskilometern für 2023 zu schaffen. Noch im Januar für 
einen Mammutmarsch für Juni angemeldet und auf das Zwi-
schenziel hintrainiert - 30 km am Stück wandern. Die Pfunde 
purzelten und es kamen immer mehr Sponsoren hinzu. Am 
31.12.2023 machte ich beim 3. Aicher Silvesterlauf mein Ziel 

Machen ist wie wollen, nur krasser…
Cornelia S. aus Neuendettelsau spendet Kilometer

voll - mit knapp 2000 € Spenden und 2026 km auf den 
Sohlen schloss ich das Jahr 2023 ab. Und meldete mich 
für die neue Challenge 2024 an!
Heuer wird gesammelt für den Verein Silberstreifen, 
der Familien mit neurologisch erkrankten Kindern 
unterstützt, z.B. Aufenthalte der Eltern in der Nähe 
des Krankenhauses, Klinikclowns und Therapiehunde 
ermöglicht. 
(Mehr Infos: www.silberstreifen.de)

Mein Motto 2024: Kilometergeld für kranke Kinder!
Hierfür suche ich wieder Sponsoren, die bereits mit 1 
Cent pro Kilometer mein Tun unterstützen können. 

(CS_Schlund@outlook.de) An dieser Stelle möchte ich mich für 
die Unterstützung der Sponsoren aus 2023 bedanken. 
Ohne Euch hätte ich diese Aktion nicht gewuppt:

Maler Seegert mit 1000€, Isabel Seegert Fitline mit 100€, Jas-
min Schmidt www.jasminsdufttraum.scentsy.de mit 200€, 
Susanne Strauß Kreativwerkstatt SteinemitHerz www.etsy.
com/de/shop/SteinemitHerz und 4 weitere private Spender.

Text: Privat / Fotos: C. Schlund/Gebhardt



Ausgabe 450-2024 32

KFZ-Meisterbetrieb 
Unsere Leistungen:
• Urlaubscheck
• Reifendienst 
• TÜV
• Inspektion nach Herstellervorgaben
• Auspuffservice • Motorelektrik

KFZ-Aulitzky
Daniel Aulitzky, Birkenhofstraße 8  

91564 Neuendettelsau  

Tel.: 09874-4108  
Mobil: 0171-1285237 

www.kfz-aulitzky.de
E-Mail: info@kfz-aulitzky.de

mit einer abgeschlossenen Ausbildung als Kfz-Mechatroniker oder 
Kfz-Mechaniker bzw. einem vergleichbaren Beruf.

Wir suchen Sie 

Kfz-Mechatroniker / Mechaniker (m/w/d)

Ihre Aufgaben
sind Inspektion und Service 
sowie Diagnose und 
Fehlersuche an den Fahrzeu-
gen und Karosseriearbeiten.

• neueste Computerunterstützte
   Fehlerdiagnose 
• Unfallinstandsetzung 
• Neu- und Gebrauchtwagen
• Klima-Check

Ihnen eine gute Entlohnung mit 
Leistungsprämien in einem 
familiären Umfeld, umfangreiche 
Weiterbildungsmöglichkeiten, kurze 
Entscheidungswege sowie eine 
moderne Werkstattausrüstung.

Wir bieten

Wenn  Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte an: 
info@kfz-aulitzky.de

WINDSBACH (Eig. Ber.)
Ende Januar fanden in Kooperation mit dem Bayerischen 
Bauernverband insgesamt sieben Mahnfeuer der Landwirte 
im Landkreis Ansbach unter dem Motto „Zu viel ist zu viel! 
Jetzt ist Schluss!“ statt.
In Windsbach nahmen am 26. Januar ca. 90 Traktoren und 
zahlreiche PKWs und Handwerkerbusse mit Blinkleuchten 
sowie ca. 150 Personen teil. BBV-Kreisobmann Reinhold 
Meyer ging in seiner Ansprache auf die dramatischen Regie-
rungsbeschlüsse ein. Währenddessen zeigten vorbeifahrende 
Fahrzeuge ihre Solidarität durch Hupen und Blinken. Anläss-
lich der Verköstigung kamen im Laufe der Veranstaltung 300 
Euro zusammen, dieses Geld wurde den fünf Windsbacher 
Kindergärten als Spende übergeben.
Weitere Mahnfeuer fanden in der letzten Januarwoche in Mer-
kendorf, Beyerberg, Malmersdorf, Lehrberg, Müncherlbach 
und Oestheim statt.                Fotos: Privat

Mahnfeuer im Landkreis Ansbach
Gemeinsam für die Landwirtschaft

V.l.: Gerhard  Wiedmann, BGM Matthias Seitz, Stefan Friedlein, 
Gerhard Ammon. Nicht im Bild Christian Schmidt aus Moosbach.
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Mit Echtholz den Garten optisch aufwerten
4

Schon bei der Gestaltung rund ums Eigenheim ist mittler-
weile leicht, verantwortliches Handeln mit schöner Optik zu 
verbinden. Wer zum Beispiel bei seiner Terrasse Wert auf 
Nachhaltigkeit legt, ist mit Kebony gut beraten. Ausgezeich-
net mit zahlreichen Preisen in Sachen Umweltfreundlichkeit, 
verfolgt das norwegische Unternehmen seit über 20 Jahren 
das Ziel, Holz als nachhaltiges Baumaterial im und rund ums 
Haus immer weiter zu etablieren.
Um diesem Anspruch gerecht zu werden, setzt Kebony 
bereits bei der Behandlung der Terrassendielen auf aus-
schließlich pflanzliche Produkte. Zur Imprägnierung der 
FSC®-zertifizierten Hölzer wird Bio-Alkohol eingesetzt – eine 
patentierte Technologie des Unternehmens, bei der im 
Gegensatz zu herkömmlichen Produkten weder umweltschäd-
liche noch giftige Chemikalien verwendet werden. Nach dem 
Trocknungsprozess ist das Holz besonders robust und nicht 
mehr anfällig für Pilze, Bakterien oder Witterungseinflüsse. 
Das macht es zu einem pflegeleichten Begleiter mit einer 
Garantie von 30 Jahren – Ölen, Beizen oder Streichen sind 
nicht mehr notwendig. Hinzu kommt, dass der ökologische 
Baustoff bereits von Natur aus optimale Eigenschaften für 
umweltbewusste Haus- und Gartenbesitzer mitbringt, da jeder 
Kubikmeter verbautes Holz auf Dauer eine Tonne Kohlendi-
oxid bindet.

Wem ein natürlicher, rustikaler Look gefällt, findet in Kebony 
Character das perfekte Gestaltungselement für den Garten, 
während sich Kebony Clear puristischer und zugleich edler 
präsentiert. Und wer die Terrasse nach Jahrzehnten doch ein-
mal austauschen möchte, ist auch hier auf der sicheren Seite: 
Dank der schonenden Behandlung des Holzes kann man die 
Dielen sogar im eigenen Kamin verbrennen, ohne Bedenken 
hinsichtlich giftiger Emissionen zu haben.

Textquelle + Foto: epr/www.kebony.de/René Sievert
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Ihr Partner für: 
ü Sanitär

Heizung

Rohrleitungsbau

Trockenbau

ü
ü
ü

Wolfr.-Eschenbacher Str. 1 - 91575 Windsbach

Tel. 09871 1698 - E-Mail: maler-scheuerlein@gmx.de

Malerarbeiten sämtlicher Art:

• Fassadengestaltung
• Vollwärmeschutz
• eigene Gerüststellung
• Trockenbau

Ich berate Sie gerne und

erstelle Ihnen ein

kostenloses Angebot.
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Erdreich ist immer feucht. Deshalb müssen Häuser zum Bau-
grund hin abgedichtet werden. Das gilt für alle Bauten, gleich ob 
sie mit oder ohne Keller geplant sind, ob sie auf einem Streifen-
fundament oder einer Fundamentplatte lasten. Die Abdichtung 
gehört zu den problematischen Bauteilen, so die Erfahrung der 
Bausachverständigen des Verbands Privater Bauherren (VPB). 
Sie wird über die Normenreihe DIN 18531 bis DIN 18535 geregelt.
Theoretisch ist es einfach, die Abdichtung mängelfrei auszufüh-
ren, denn wie ein Gebäude abgedichtet werden muss, wird in den 
technischen Normen exakt definiert. Trotzdem kommt es immer 
wieder zu Problemen mit der Abdichtung. Das hat verschiedene 
Ursachen. Eine davon ist das häufig fehlende Baugrundgutach-
ten. Am Anfang jeder Planung steht - theoretisch - immer die 
Analyse des Bodens. Erst das Baugrundgutachten dokumentiert, 
wie der Boden beschaffen ist. Daraus ergeben sich dann die Art 

Die Abdichtung eines Kellers muss sorgfältig 
geplant und ausgeführt werden

der Konstruktion, die dazu passende Abdichtung und schließlich 
die preisliche Kalkulation des Kellers. Fehlt das Baugrundgut-
achten, sind die Planer auf Annahmen angewiesen, die sich aber 
bei Baubeginn dann häufig als unzutreffend erweisen. 

TEL.: 09829 / 9329290
91604 FLACHSLANDEN
INFO@PHOTOVOLTAIK-HORNIG.DE

MEHR FREIHEIT MIT PHOTOVOLTAIK
UNABHÄNGIG · WIRTSCHAFTLICH · LANGLEBIG

regionalundkundennah

regional

Fragen Sie jetzt 
Ihr unverbindliches 
Angebot an!

Lager  Ausstellung  Beratung
Gewerbestr. 27
91560 Heilsbronn

. . 

 
  

 
 

 

 
 

 

 

handwerk

handel

komplettausbau

fliesen marmor sanitär 
 schneider

 

 s

 
 
Baumgartenweg 22   
91560 Heilsbronn
Telefon (09872) 95639-0   
Telefax (09872) 95639-99
www.fliesenschneider.info
 

 

Nach Erfahrung der VPB-Sach-
verständigen gehen die meisten 
Baufirmen in ihren Angeboten 
von idealen Bodenverhältnis-
sen aus. Stellt sich dann beim 
Aushub heraus, dass der Boden 
doch seine Tücke hat, zum 
Beispiel „drückendes Wasser“, 
dann muss umgeplant werden. 
Unter Zeitdruck kann dabei viel 
schiefgehen. Außerdem kostet 
ein aufwändigerer Keller mehr 
als ein einfacher. Grundsätzlich 
gilt: Fehlt das Baugrundgutach-
ten, müssen Bauherren in der 
Regel mit Mehrkosten rechnen. 

Textquelle: 
VPB Verband Privater Bauherren
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45 Wohneinheiten mit 
60 Wohnplätzen

Baubeginn bereits erfolgt!

Baubeginn 
in Kürze.

7
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Unser Service:

• kompetente Beratung
• individuelle Planung
• Näh- und Dekoservice
• Polsterarbeiten
• Geräteverleih
• Verlege- und

Montageservice
• Renovierung

von Parkettböden
auch mit Heißöl

• Lieferservice
• Farbmischanlagen,

mehr als 1.000.000
Farbtöne mischbar

Groß- und Einzelhandel

Maler- und Schreinerbedarf

Leistungsfähig durch Großeinkauf

Spalter Str. 53 · 91575 Windsbach

Telefon: 09871/67 440 · Telefax: 09871/67 44 44

www.cerny-farben.de · Cerny-farben@t-online.de

����� � ���������

• Wandfarben, Umweltfarben

• Fassadenfarben und Putze

• Lacke und Lasuren

• Autolack-Mischanlage

• Spraydosen-Abfüllanlage

• Teppichböden, PVC-Beläge

• Kork- und Holzparkett

• Massivparkett, Laminatbeläge

• Tapeten- u. Gardinenstudio

• Maler- und Schreinerbedarf

• Werkzeuge und Zubehör

Unsere Produkt-Palette:
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Marmor Hacker + Humpender GmbH

Schafhof 10 -

Telefon (09802) 95 16 66 - Telefax (09802) 95 16 16

www.humpeneder-natursteine.de - e-mail: info@humpeneder-natursteine.de

91580 Petersaurach / Vestenberg

Naturstein im Trend der Zeit
vom Fachbetrieb geliefert und verlegt

Wir sind Mitglied in der Hand-in-Hand-Werker GmbH Ansbach

Natursteine

Grabmale

Fliesen

� Fensterbänke

Treppenanlagen

Wand- und Bodenplatten

�
�

� Küchenarbeitsplatten

Keramikfliesen

Grabdenkmäler

�
�

LICHTENAU (Eig. Ber.)
Durch ihre guten Leistungen bei der Gesellenprüfung zur Par-
kettlegerin, konnte sich unsere Auszubildende Emily Schwab 
den Titel der Kammersiegerin für Mittelfranken sichern. Auch 
auf Landesebene überzeugte sie und landete auf dem 3. 
Platz. Ihr Gesellenstück aus Massivparkett hatte sie in einem 
sehr aufwändigen Flechtmuster mit umlaufendem Randfries 
verlegt. 

Gesellenstück aus Massivparkett: Emily Schwab 
Kammersiegerin für Mittelfranken

Mit der dazugehörigen Projektmappe, die z. B. Erklärungen 
zum Gesellenstück, Kalkulationen und Datenblätter enthält, 
konnte sie die Prüfer überzeugen. Wir gratulieren Emily zu 
ihrem erfolgreichen Abschluss und freuen uns, dass sie uns 
weiterhin als Gesellin tatkräftig unterstützt. 

Text + Foto: Schwab Fußböden GmbH Wattenbach

Mit uns wird garantiert Ihr Haustraum zum
Traumhaus durch individuelle und einzigartige Akzente!
Lassen Sie sich von uns inspirieren und beraten.
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PETERSAURACH / SÜDTIROL (Eig. Ber.)
Anfang dieses Jahres fand die 30. Skifahrt nach Varena 
(Gemeinde Ville di Fiemme, Fleimstal, Trentino, Südtirol) ins 
Hotel Alpino statt. Werner Schober hatte diese Skifahrten ins 
Leben gerufen und sie bis zu seinem leider viel zu frühen Tod, 
mit (meistens) zwei mit Skifahrern besetzten Bussen aus Peter-
saurach und Umgebung nach Varena ins Hotel Alpino, zu Fami-
lie Mich begleitet.
Aus dieser langjährigen Verbindung ist eine weitere Freund-
schaft über die Skifahrergrenzen hinaus entstanden. Der Män-
nerchor aus Varena und der Verein Concordia Petersaurach (mit 
Jugend- und gemischtem Chor) hatten sich schon mehrfach 
gegenseitig besucht und in den Orten Varena und Petersaurach 
Konzerte gegeben. Anfang dieses Jahres wurde in Varena im 
Hotel Alpino bei Familie Mich die 30. Skifahrt gefeiert.

30. Skifahrt von Petersaurach nach Varena

30. Skifahrt von links: Clelia Mich, Paolo Mich, Satish Mich, Bürger-
meister Paride Gianmoena, Reiseleiter Max Dürsch

20. Skifahrt von links: Lucia Mich, 
Frau Clelia Mich, Paolo Mich, 

Werner Schober Das Küchenteam mit Max Dürsch

Bürgermeister Paride Gianmoena begrüßte die Gäste sehr 
herzlich und bedankte sich für die über die vielen Jahre hinweg 
entstandene Freundschaft, auch auf kultureller Ebene. Jeder 
Besuch trägt den Ort Varena, der in eine wunderschöne Bergku-
lisse eingebettet ist, touristisch ein Stück weit über die Landes-
grenzen hinaus. 

A
nz

ei
ge

Max Dürsch, der neue „Reiseleiter“, nahm die Glückwünsche 
entgegen und bedankte sich bei Familie Mich für die immer 
wieder liebevolle Aufnahme und kulinarisch hervorragende 
Bewirtung. 
Es ist eine Freude für ihn, in Werner Schobers Sinne weitere 
Reisen nach Varena zu organisieren, mittlerweile für die Kinder 
der ersten Skifahrtteilnehmer…     Text + Fotos: Privat

MIT WOLF SICHER 
NACHHALTIG BAUEN
Wir wissen, wie Sie zur KFW 40 Förderung kommen! 
Unsere Fachberater sagen Ihnen wie.

Ansprechpartner: Sven Egelkraut | Windsbach | wolfhaus.de 
M: 0173 3813207 | E: sven.egelkraut@wolfsystem.de 
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Nachhaltiges Bauen und Wohnen         

  mit maßgeschneiderten Möbeln 

    vom Schreiner 

info@wagner-schreinerei.net
www.wagner-schreinerei.net

Waldstraße 11
91189 Rohr-Gustenfelden

Tel: 09122 81847

join us

Unabhängige Energie
für die Region:
Heizöl und Pellets von

Tel.: 09874 4298

ANSBACH (Eig. Ber.)
„Wir möchten dafür werben, dass junge Leute in der Region 
bleiben und hier ihre Existenz aufbauen“: Mit diesen Worten 
beschrieb Landrat Dr. Jürgen Ludwig die Zielsetzung hinter 
dem neuen Ausbildungskompass. Das fast 200 Seiten starke 
Heft ist nun bereits zum dritten Mal erschienen und wurde 
bereits an alle Schülerinnen und Schüler in den Vorentlass-
Klassen der Schulen im Landkreis Ansbach und in der Stadt 
Ansbach verteilt. Es gibt einen umfassenden Überblick über 
die Ausbildungslandschaft und Möglichkeiten des dualen 
Studiums im Landkreis Ansbach und in der Stadt Ansbach. 
„Die Region verfügt über eine Vielzahl und große Breite an 
Branchen, in denen alle Themen unserer Zeit ihren Platz fin-
den“, so der Landrat. 

Ausbildungskompass gibt Schülern und Eltern Orientierung

Von links: Wolfgang Langer von der Agentur für Arbeit, Landrat 
Dr. Jürgen Ludwig, Oberbürgermeister Thomas Deffner, Matthias 
Braun von der Handwerkskammer, Ansbachs Wirtschaftsförderer 

Christoph Albrecht, Horst Maußner von der Industrie- und Handels-
kammer, die Auszubildenden Maja Schuh, Emily Manning, Gjeva 

Ramusi und Thomas Merkel von der Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft des Landkreises Ansbach.

Oberbürgermeister Thomas Deffner würdigte bei der offi-
ziellen Vorstellung des Ausbildungskompass die bewährte 
Partnerschaft, die nun bereits die dritte Auflage ermögliche. 
Denn der Ausbildungskompass ist ein Gemeinschaftsprojekt 
des Landkreises Ansbach, der Stadt Ansbach, der Industrie- 
und Handelskammer (IHK), der Handwerkskammer sowie 
der Agentur für Arbeit Ansbach-Weißenburg. „Es ist ein 
gutes Zeichen, dass wir so gut zusammenarbeiten, um junge 
Menschen in der Region zu halten und Ausbildungsstellen zu 
vernetzen.“ 

Der Ausbildungskompass werde von den Lehrkräften auch 
gerne im Unterricht genutzt, so der Oberbürgermeister. Das 
Heft kann bei der Wirtschaftsförderung des Landkreises Ans-
bach im Landratsamt Ansbach kostenlos angefordert werden.
Die Auswahlmöglichkeiten für die jungen Menschen haben 
sich im Vergleich zu den Vorjahren sogar noch verbessert. 
„Gerade im technischen Bereich wird kräftig ausgebildet“, 
sagte Horst Maußner, stellvertretender Leiter der Ansbacher 
Geschäftsstelle der IHK. Er unterstrich, dass der Ausbildungs-
kompass auch Informationen zur Vergütung enthält. „Da hat 
sich in der Vergangenheit vieles getan.“
Neue Wege suchen und finden, dafür warb Matthias Braun 
von der Handwerkskammer für Mittelfranken. Die handwerk-
lichen Betriebe spürten den Mangel an Fachkräften deutlich.
Thomas Merkel von der Wirtschaftsförderung am Landrat-
samt Ansbach und sein Ansbacher Kollege Christoph Alb-
recht rieten auch den Eltern der künftigen Schulabgänger, 
einen Blick in den Ausbildungskompass zu werfen. Viele 
seien positiv überrascht von der Vielfalt der Möglichkeiten. 
Aufgelistet werden im Ausbildungskompass 130 Ausbildungs-
berufe, 39 Studienangebote, 31 Ausbildungen in Teilzeit, 396 
Praktika und 105 Ferienjobs.

Foto: Landratsamt Ansbach / Fabian Hähnlein
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NEUENDETTELSAU
Die Augustana-Hochschule in Neu-
endettelsau hatte zu einem bunten 
Festwochenende auf ihren Campus 
geladen. Höhepunkt waren der Fest-
vortrag am Freitag von Hochschul-
pfarrerin Dr. Kerstin Söderblom und 
die Ballnacht am Samstag.  
„Wer Theologie studiert, braucht 
heute dafür einen triftigen Grund“, 
stellte Professor Dr. Christoph 
Asmuth, Rektor der Hochschule, am 
Akademischen Abend fest. „Wenn 

die Welt in Ordnung wäre, bräuchte es keine Theologen oder 
Philosophen.“ Er erinnerte an die Gründungszeit vor 76 Jahren. 
Anschließend sprach Dr. Kerstin Söderblom über ihr neues Buch 
„Queer-sensible Seelsorge“, in dem sie Fallbeispiele vorstellte, 
die sie in über 25 Jahren queer-sensibler Seelsorge erlebt habe. 
Von einem Coming-Out im Konfirmandenunterricht bis zur 
Taufe eines Kindes in einer Regenbogenfamilie. Die Pfarrerin 
der evangelischen Kirche von Hessen-Nassau sagte, dass im 
kirchlichen Bereich queere Menschen mitunter auf Unverständ-
nis stoßen. Dabei schließe sich Queer-Sein und Religion nicht 
aus. Die Expertin gab Handlungsmöglichkeiten im Umgang mit 
queeren Ratsuchenden. Es sei wichtig sichere Räume für diese 
Menschen zu bieten. Man müsse ihnen zeigen, dass sie dazuge-
hörten. Personen, die sich als queer outen, hätten oft Mobbing 
und Ablehnung erfahren. Wenn sie Traumata entwickeln, helfe 
nur ärztliche Hilfe. 
„Denn queer-sensible Seelsorge hat Grenzen“, machte die Geist-
liche deutlich. Es sei wichtig, Ratsuchenden auf Augenhöhe zu 
begegnen, ihnen Achtsamkeit und Respekt entgegenzubringen, 
außerhalb und innerhalb der Kirche.

Text + Foto: Daniel Ammon 
Theologin Dr. Kerstin Söderblom referierte am Akademischen Abend 

der Augustana-Hochschule über queere Seelsorge.

Buntes Festwochenende an der 
Augustana-Hochschule

Dr. Kerstin Söderblom hielt den Festvor-
trag über queer-sensible Seelsorge

BRUNN / VEITSAURACH
Bei einer vorgezogenen Jahres-
hauptversammlung Mitte Janu-
ar im Veitsauracher Gasthaus 
Arnold gelang dem 1. FCN-
Fanclub Brunn und Umgebung 
ein flotter und unbürokratischer 
Vorstandswechsel. Die 1. Vorsit-
zende und ehemalige Schriftfüh-
rerin Sabrina Papp hatte ihr Amt 
aus beruflichen Gründen zur 
Verfügung gestellt – und die Ver-
sammlung bedankte sich nicht 
nur bei ihr für ihr langjähriges 
Engagement, sondern auch bei 
Robert Papp, der sich kurzfristig 
zur Übernahme des Vorsitzes zur 
Verfügung gestellt hatte.
Windsbachs 2. Bürgermeister Norbert Kleinöder und 2. Vor-
sitzender Bernd Krause hatten nach einer schnellen Abhand-
lung der Tagesordnung wenig Arbeit mit der Neuwahl – ein-
stimmig wurde Robert (Reisser) Papp zum 1. Vorsitzenden 
der Brunner Clubberer gewählt. Gut vorbereitet verkündete 
der neue Fanclub-Chef umgehend die Planungen 2024 mit 
einer Saisonabschlussfeier des 1. FCN im Gemeinschafts-
haus Brunn, der vereinsinternen Schafkopfmeisterschaft im 
Herbst und den Vorbereitungen für das 40jährige Vereins-
jubiläum im Sommer 2025. Auch die digitale Vernetzung 
hat eine neue E-Mail-Adresse: fanclubbrunn1985@web.de. 
Abschließend bedankte er sich für das Vertrauen der Mitglie-
der und wünschte sich eine erfolgreiche Zusammenarbeit der 
Vorstandschaft. Und natürlich ein paar Clubsiege!   
            Text + Foto: K W

Vorstandswechsel bei den 
Brunner Clubberern

HEIlSBRONN (Eig. Ber.)
Der Vorsitzende Otto Kupfer vom Fußball Förderverein Heils-
bronn begrüßte 29 Mitglieder im Foyer der Hohenzollernhalle. 
Der Mitgliederstand ist mit 215 Personen konstant geblieben und 
somit hat Heilsbronn einen der größten Fußball Fördervereine in 
Mittelfranken. Es wurden jährlich ca. 5000 Euro für die Jugendar-
beit des 1. FC Heilsbronn ausgegeben. Bürgermeister Dr. Jürgen 
Pfeiffer bedankte sich mit einer kleinen Spende für die hervor-
ragende Arbeit und Unterstützung der Jugendmannschaften. 
Altbürgermeister Walter Träger und Michael Gebhard vollzogen 
die Kassenprüfung. Jakob Kupfer informierte, dass im Jugendbe-
reich alle Spielgruppen inklusive dreier Mädchenmannschaften 
besetzt sind. Otto Kupfer bedankte sich bei Hans-Jürgen Grosser, 
der das Amt als Kassier kommissarisch übernommen hatte. 
Christian Hoffelder wurde einstimmig als neuer Kassier gewählt.
Der Förderverein besteht bereits seit 17 Jahren und wir hoffen 
nun auf ein weiteres erfolgreiches Vereinsjahr zum Nutzen und 
Förderung der Jugendarbeit.

Jahreshauptversammlung des 
Fußball Fördervereins Heilsbronn

Foto: Lennart Preiss
Die Vorstandschaft freut sich über das neue Mitglied und Kassier Christian Hoffelder.
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Wir suchen ab sofort (m/w/d) auf 520,-€ Basis für 4-6 Stunden / Woche eine

REINIGUNGSKRAFT
für unseren Standort im Gewerbegebiet Windsbach

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Zürn Landtechnik GmbH
Wilhelm-Spaeth-Str. 7 | 91575 Windsbach
Ansprechpartnerin: Barbara Hochreuther
Tel. 09871 / 70668-12  |  barbara.hochreuther@zuern.de www.zuern.de

Wir suchen ab sofort (m/w/d) auf 520,-€ Basis für 4-6 Stunden / Woche eine

REINIGUNGSKRAFT

Sozialpädagogischer Betreuer (m/w/d) in der Schulbegleitung ab so-
fort (ca. 30 Std/Woche) an einem Gymnasium in Neuende� elsau ge-
sucht. Wünschenswert ist ein abgeschlossenes Studium der sozialen 
Arbeit, eine abgeschlossene pädagogische Ausbildung oder eine vergle-
ichbare Qualifi ka� on. Auf Ihre Bewerbung freut sich: gfi  gGmbH West-
mi� elfranken, Tina Schneider, Re�  str. 56, 91522 Ansbach; Tel.: 0981 
48890-24; E-Mail: bewerbung-wem@die-gfi .de

Schulbegleiter (m/w/d) Wir suchen ab sofort in Teilzeit Schul- und In-
dividualbegleiter (m/w/d) in Neuende� elsau. Im Idealfall haben Sie 
pädagogische Erfahrung oder einen pädagogischen Abschluss. Auf 
Ihre Bewerbung freut sich: gfi  gGmbH Westmi� elfranken, Tina Schnei-
der, Re�  str. 56, 91522 Ansbach; Tel.: 0981 48890-24; 
E-Mail: bewerbung-wem@die-gfi .de

STELLENANZEIGEN

WOLFRAMS-ESCHENBACH (Eig. Ber.)
Ganz herzlich bedankt sich das SeniorenWohnen Wolframs-
Eschenbach bei dem Basarteam aus Mitteleschenbach für die 
großzügige Spendenübergabe in einer Höhe von 200 Euro.
Für diesen Betrag wurden verschiedene Spiele für die Seni-
oren angeschafft. Eines der beliebtesten Spiele bei den 
Senioren ist das Mensch-ärgere-dich-nicht-Spiel. Dies wurde 
deshalb gleich dreifach seniorengerecht angeschafft. Nach 
der offiziellen Übergabe wurden die Spiele sogleich bespielt. 
Herzlichen Dank an das Basarteam für die tolle Spende und 
das ehrenamtliche Engagement!             Text + Foto: Heidi Jank

Spenden- und Spieleübergabe 
im SeniorenWohnen
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ABENBERG (Eig. Ber.)
Spät, aber herzlich lud der Vorstand 
unseren Franz ins Heimathaus ein. So 
freute sich der Jubilar über die jetzt 
noch persönlichen guten Wünsche der 
Vorstandschaft: Gesundheit und noch 
viel Schaffenskraft! Bei Kaffee, Sekt 
und einem vorzüglichen, selbstge-
machten Buffet gab er in gemütlicher 
Runde viele Anekdoten von früher zum 
Besten; auch die Gratulanten erzählten 
Amüsantes! 
Der Heimatverein Abenberg, der Landkreis, die Stadt und alle 
Bürgerinnen und Bürger haben Franz Kornbacher so viel zu 
verdanken, hier nur eine kleine Auswahl, auch zur Information 
der Neubürger/innen und der jungen Generation.
Von 1972 bis 2017 war er in führenden Ämtern im Vorstand 
des Heimatvereins; heute ist er Ehrenvorsitzender. Als Mitbe-
gründer des Klöppelmuseums ist er bis heute die treibende 
Kraft für die Bestandserweiterung von Klöppelexponaten und 
Fachliteratur aus der ganzen Welt (mehr als 3.000 Exponate 
im Eigentum des HV wurden bis 2018 digitalisiert). Er organi-
sierte Burg-, Stadt- und Kirchenführungen, Kulturprogramme, 
als Wanderungen und Fahrten, Kinder-Ferienprojekte und 
führte vieles selbst durch. Sein Wissen hält er bis heute mit 
Leidenschaft in Autoren-Buchbeiträgen und Ton-/Bilddoku-
mentationen fest. Herausragend z.B. das Buch „Edler Glanz 
- Abenberger Spitzenschätze aus Gold und Silber“, „Hei-
matkundliche Streifzüge“ Landkreis Roth, „Schätze unserer 
Flure“. Die Vertonung des Heimatfilmes aus 1958 (CD) sowie 
die CD zur 150 Jahrfeier der Freiwilligen Feuerwehr Abenberg 
haben wir ihm zu verdanken! Nicht zuletzt sein Engagement 
im Stadtrat (1960-71), der Städtischen Bücherei, Pfarrgemein-

Der Heimatverein feierte zünftig mit Franz Kornbacher 
dessen 90. Geburtstag

v.l. AltBM Werner Bäuerlein, Guido Jahn, 3.BM Jens Meier, 2.Vors. Andrea Wachsmuth, 
Maria Sorsche, Agnes Kornbacher, Franz Kornbacher, Gerti Engl, Petra Seitzinger, 

Christiane Hörndler (nicht auf dem Foto BM Susanne König, Silvia Johann)

derat und Kolping, Zweckverband und Förderkreis 
Burg Abenberg und in vielen weiteren Vereinen und 
Arbeitskreisen brachte ihm große Wertschätzung 
ein. Zahlreiche Preise wurden ihm zuteil, z.B. die 
Verleihung des Verdienstordens der Bundesrepublik 
Deutschland. Heute wird Franz Kornbacher zu Recht 
das „wandelndes Geschichtsbuch von Abenberg“ 
genannt!         Text + Fotos: Silvia Johann

Die 2. Vorsitzende Andrea Wachsmuth 
überreicht ein graviertes Abenberger 

Vesperbrett an den Jubilar.

v.l.: Christiane Hörndler, Maria Sorsche, Petra Seitzinger, Silvia 
Johann, Gerti Engl, Franz Kornbacher, Agnes Kornbacher, 3. BM 

Jens Meier, 2. Vors. Andrea Wachsmuth, AltBM Werner Bäuerlein 
(nicht auf dem Foto BM Susanne König, Guido Jahn)

LAURENTIUS-FACHOBERSCHULE

ANMELDUNG

FOS fürWirtschaft/Verwaltung,
Sozialwesen und Gestaltung

Laurentius-Fachoberschule
Tel.: +49 9874 8-6401
www.laurentius-fachoberschule.de

Anmeldung vom26.02. bis 08.03.2024
• Mo - Fr von 14 - 17 Uhr (sowie auf Anfrage)
• im Sekretariat, Waldsteig 9, Neuendettelsau
• Abgabe Unterlagen ab 29.01.2024 möglich

WOLFRAMS-ESCHENBACH (Eig. Ber.)
Ende Januar wurde in Wolframs-Eschenbach im Rahmen eines 
Gottesdienstes in der örtlichen Friedhofskirche St. Sebastian an 
Stadtpfarrer Michael Harrer und Kirchenpfleger Johann Seitz von 
Josef Wegehaupt (1. Vorsitzender Krieger- und Reservistenkame-
radschaft) und Johann Schlackl (2. Bürgermeister) ein Spenden-
Scheck über 4.000 Euro zur Sanierung der Friedhofskirche über-
geben. Die Summe stammt aus dem Erlös des Benefizkonzerts 
des Heeresmusikkorps Veitshöchheim, welches im Dezember 
2023 ein Weihnachtskonzert im Liebfrauenmünster zum Besten 
gab. Die Idee dafür entstand bereits im Frühjahr 2023 zwischen 
dem Heeresmusikkorps Veitshöchheim und der Reservistenka-
meradschaft Wolframs-Eschenbach. Mit großer organisatorischer 
Unterstützung der Stadtverwaltung Wolframs-Eschenbach wurde 
der Konzertabend zu Gunsten der Generalsanierung der Friedhof-
skirche durchgeführt. Fast 300 Besucher waren in das Liebfrau-
enmünster gekommen. Der Reinerlös aus den Eintrittsgeldern 
wird für den Erhalt der Friedhofskirche aus dem Jahr 1486 ver-
wendet. Die Freude bei Stadtpfarrer Michael Harrer sowie Kir-
chenpfleger Johann Seitz war nun groß, und beide dankten der 
Reservistenkameradschaft und der Stadt Wolframs-Eschenbach 
für die erfreuliche Spende. Josef Wegehaupt richtete abschlie-
ßend seinen Dank im Namen der Reservistenkameradschaft an 
alle Besucher des Konzertes, an die Helfer und vor allem an die 
Stadt Wolframs-Eschenbach für die großartige Unterstützung.  
           Text + Foto: Privat

Spendenübergabe für die 
Friedhofskirche St. Sebastian
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MITTELESCHENBACH (Eig. Ber.)
Ihr Pferd ist Lias Leidenschaft: Bei ihm blüht sie auf, fängt 
plötzlich an zu reden. Doch damit sie das tun kann, benötigt sie 
ein teures Medikament aus den USA. Daher haben Kinder aus 
Mitteleschenbach 1240 Euro für Lia gesammelt. 
Für eine feierliche Spendenübergabe besuchten Anfang Januar 
Lia und ihre Mutter Tina Alwardt die Grundschule in Mittele-
schenbach, der auch die Vorschulkinder des Kinderhauses mit 
ihren Erzieherinnen und Vertreter des Elternbeirats beiwohnten.  
Von Lias Krankheit - einem Gendefekt, bei dem sich das Gehirn 
sukzessive zurückbildet – erfuhren die Kinder aus der Zeitung. 
Die Klassensprecher multiplizierten Lias Geschichte in den 
Klassen und schnell war klar gewesen: Für Lia soll die Martins-
aktion 2023 stattfinden. Im Gottesdienst zum Martinsfest wurde 
die Spendenaktion vorgestellt, bevor die Kinder des Kinder-
hauses als auch die Schüler der Grundschule mit Laternen und 
Kerzen zur Mönchswaldhalle zogen, wo gespendeter Glühwein, 
Gewürzschnitten, Pizzaschnecken und Butterbrezen angeboten 
wurden. Nach diesem Abend ist eine Rekordsumme von 1240 € 
zusammengekommen. 

Wenn Kinder einem Kind helfen
Mitteleschenbacher Grundschule und Kinderhaus sammelten 1240 Euro für die tapfere Lia

„Es ist immer ein Zittern“, erzählte Tina Alwardt nach der Spen-
denübergabe. Vor Weihnachten erst bangte die Familie aus 
Treuchtlingen wieder, ob die neunjährige Lia ihre Medikamen-
te rechtzeitig bekommen wird. Sechs bis acht Wochen vorher 
müssen sie Bedarf im Vorlauf anmelden, nur alle drei Monate 
wird es von den USA nach Deutschland importiert. Lia und ihre 
Familie haben einen Kampf hinter sich, da die Krankenkasse 
das Hilfsmittel erst nicht anerkannte. 
Inzwischen hat sie aber bewilligt, die Kosten für ein Jahr zu 
übernehmen. „Was danach ist, wissen wir nicht“, erklärte Tina 
Alwardt. Bis zu 35.000 € koste die Versorgung im Monat. Das 
Medikament beinhaltet einen Stoff, den das Gehirn für die Ent-
wicklung braucht, der Lia aber aufgrund eines seltenen Defekts 
fehlt. „Nach anfangs großen Verbesserungen ihres Zustands 
spüren wir jetzt noch kleine Fortschritte.“, so die Mutter. 
Während der kleinen Feier schwieg Lia, nahm die Spende still 
entgegen. Doch als sie unter dem Applaus gerührter Erwachse-
ner und von vielen Kindern, die „tschüss Lia“ riefen, die Schule 
verlies, trug sie ein Lächeln im Gesicht.

Text: Karin Raab / Fotos: Privat + Jonas Volland

AICH/MAUSENDORF (Eig. Ber.)
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Aich–Mausendorf wurden langjährige Kameraden 
geehrt: Werner Leidel und Harald Mayer wurden für 40 Jah-
re aktiven Dienst und Günther Schwarz für 25 Jahre geehrt. 
Wovon Harald Mayer seit bereits 27 Jahren stellvertretender 
Kommandant der Wehr ist.
Stellvertretender Landrat Rainer Erdel und stellvertretender 
Bürgermeister von Neuendettelsau Andreas Steinbauer 
bedankten sich als politische Vertreter für das Engagement. 
Kreisbrandinspektor Hans Pfeiffer sowie Kreisbrandmeister 
und Kommandant der Stützpunktwehr Neuendettelsau Christi-

Ehrungen für 105 Jahre bei der FFW Aich–Mausendorf

an Loy ehrten die Jubilare und stellten klar, dass auch kleine 
Wehren wichtig sind. Sie betonten zudem, dass die Ausbildung 
und Weiterbildung der Kameradinnen und Kameraden und das 
Wissen der „alten Hasen“ unabdinglich für kleine Wehren sind. 
Hervorgehoben wurden die verstärkten Einsätze der Wehr auf 
der anliegenden Staatsstraße, wo die Wehr oft mit einfachsten 
Mitteln und ihren begrenzten Möglichkeiten bei Unfällen den 
Verkehr regelt und oft Ersthelfer ist.

              Text: Martin Leidel / Foto: Noah Leidel
KBM Christian Loy, KBI Hans Pfeiffer, Werner Leidel, Günther Schwarz, 

Harald Mayer, stellv. Landrat Rainer Erdel, stellv. BGM Andreas Steinbauer.
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WEISSENBRONN (Eig. Ber.)
Zum 3. Mal wurde im Rahmen der Aktion „Adventsfenster“ 
für „Sternstunden“ des BR gesammelt. 2023 konnte der stol-
ze Betrag von 686,85 € gesammelt werden. Aufgerundet auf 
glatte 1000 € von Werner Müller Versicherungsbüro wurde der 
Betrag an den BR übergeben.
Bei Musik, Glühwein, Kinderpunsch, Süßigkeiten und „Drei 
im Weggla“ wurde am Freitag vor dem 3. Advent zusammen 
gefeiert, geredet und gesungen. Das „Eisenbahnfenster“ 
wurde von den Kindern und Erwachsenen wieder bestaunt 
und reichlich betrieben. Die Aktion wurde von den Familien 
Beneder-Müller und Nölp, mit Unterstützung von Jürgen 
Scharnagl (Musik) durchgeführt. 
Für die Spenden ein herzliches Dankeschön an alle Gäste, 
Nachbarn für die Hilfe, ein Danke auch den Firmen Getränke-
Eck Segets sowie Otto Kupfer für ihr Entgegenkommen bei 
Essen und Getränken.        Text + Foto: Privat

3. Weißenbronner Gemeinschaftsaktion 
ermöglichte 1000 Euro Spende

Tel.: 09872/95 66 11 • Fax: 09872/95 66 12
Altendettelsauer Str./ Flurstr.

Für Ihr Fest liefern wir

leihweise Gläser,

Bistrotische,

Bierzeltgarnituren

usw.

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr: 9-12 + 14-18 Uhr
Mi: 9-13 Uhr, Nachmittag geschlossen
Sa: 8-13 Uhr

Petersaurach

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Am 23. Januar gegen Abend fand anlässlich 
Willi Bieringers 85. Geburtstag eine besonde-
re Nachbarschaftsaktion statt. Die Bewohner 
der Nelkenstraße, in der Willi Bieringer seit 
vielen Jahren lebt, versammelten sich zu 
einem gemeinsamen Geburtstagsständ-
chen in Willis Garten. Die Aktion wurde 
zusammen mit fast allen Nachbarinnen und 
Nachbarn initiiert und geplant. Alle kleinen und großen Sänger 
aus der Nelkenstraße stimmten samt Gitarrenbegleitung ein fröh-
liches „Wie schön, dass du geboren bist“ an.
Willi Bieringer, der von der ganzen Aktion nichts ahnte, war 
sichtlich überrascht und auch ein bisschen gerührt. Nach der 
musikalischen Einlage und einem Gedichtvortrag folgten viele 
persönliche Glückwünsche. Anschließend übergaben wir dem 
Geburtstagskind feierlich unsere hübsch verpackten Geschenke. 
Diese reichten von selbst gebastelten Papierblumen über eine 
hochwertige „Pfennigkette“ bis hin zum liebevoll gestaltetem 
Fotobuch und einem gepackten Geschenkekorb. 
Solch beispielhafte Nachbarschaftsaktion sorgt nicht nur beim 
Jubilar für Freude, sondern bringt auch die Anwohner der Nel-
kenstraße wieder ein Stück näher zusammen. Der Ursprung der 
mittlerweile engen Verbundenheit liegt im alljährlich organisier-
ten Straßenfest, welches sich heuer zum dritten Mal jährt. Hier 
erfreute nicht zuletzt unser Willi Bieringer immer alle mit Akkor-
deon und seinem Talent für witzige und persönliche Gstanzln. 
Daher wird es bestimmt auch dieses Jahr wieder ein gemeinsa-
mes „Nelkenfest“ geben, auf das sich alle freuen.

Text + Fotos: Privat

„Wie schön, dass du geboren 
bist…“

Geburtstagsständchen für Willi 
in der Nelkenstraße
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Ausbildungsplatz zur Medizinischen Fachangestellten 

(m/w/d) in der Kardiologie 
 

Du bist auf der Suche nach einer spannenden Ausbildung im  
medizinischen Bereich? Wir bieten dir die Chance als  

Auszubildende zur Medizinischen Fachangestellen (m/w/d)  
in unserer kardiologischen Praxis durchzustarten. 

 
    Dein Profil: ¥  Qualifizierender oder miClerer Schulabschluss 
 ¥  Interesse an med. Zusammenhängen 
 ¥  Freundliches und aufgeschlossenes AuHreten 
 ¥  Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort/SchriH 

 
Dich erwartet eine strukturierte und praxisnahe Ausbildung 

in einem moKvierten Team, Einblicke in modernste  
kardiologische DiagnosKkverfahren sowie die Möglichkeit zur 

Übernahme nach erfolgreichem Abschluss der Ausbildung. 
 

Bewirb dich jetzt und starte deine Karriere in der Kardiologie!  
Sende deine Bewerbungsunterlagen  

per E-Mail an info@kardiologie-neuendeCelsau.de  
oder postalisch an Praxis Dr. Sturm,  

Bahnhofstraße 7, 91564 NeuendeCelsau 

Stuckateur
Trockenbau

(m/w/d)
Wir bieten…

· interessante und abwechs-
lungsreiche Projekte

· eine sichere und langfristige
Festanstellung

· außertarifliche Vergütung
· ein regionales Einsatzgebiet
· ein motiviertes und erfahre-

nes Team
· Engelbert Strauss Arbeits-

kleidung

· Fortbildungsmöglichkeiten
und Weiterentwicklungs-
perspektiven

· offene Gesprächskultur
· kollegiales Umfeld
· ein Patensystem für Neu-

einsteiger
· E-Bike-Leasing

Wir freuen uns auf Sie/ Dich!

Herr Tobias Lang
Beil GmbH & Co. KG
09874-68 060
bewerbung@beil-bau.de
www.beil-bau.de

Löhe-Apotheke 
Bahnhofstrasse 7 
91564 Neuendettelsau 
Telefon: 09874/6 82 00
www.loehe-apotheke-neuendettelsau.de

GUT. FÜR MICH.

Wir suchen Unterstützung

Apothekerin / PTA 
(m/w/d)

Wir bieten… 
… ein umfassendes Weiterbildungsprogramm,
… verantwortungsvolle Aufgabenstellung,
… ein kollegiales Betriebsklima,
… überdurchschnittliche Bezahlung und vielfältige         
    Unterstützungen (z. B. bei Wohnungssuche, Umzug).

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

    

Wir wachsen kontinuierlich und verstärken unser Team.

Das erwartet Dich ...

• Selbstständiges Einstellen, Bedienen und Rüsten der Produktionsanlagen
• Erstellen von Mischungen nach vorgegebenen Rezepturen
• Mengenerfassung, Materialbuchungen und Verpackung von Teilen inkl. 
Führung der notwendigen Dokumentationen

Das bieten wir ...

• Leistungsgerechte Entlohnung
• Kostenloses Mittagessen
• Jobbike, betriebliche Altersversorgung
• 30 Tage Urlaub

Folgendes bringst Du mit ...

• Ausbildung zum Maschinen- und Anlagenführer/in oder vergleichbare 
Ausbildung, gerne auch Quereinsteiger mit entsprechender Erfahrung
• Gute Kenntnisse im Bereich Anlagenmechanik / - Wartung
• Selbstständiges und strukturiertes Arbeiten
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Bereitschaft zu Schicht-Betrieb
• Staplerführerschein wünschenswert

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann sende uns Deine 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an job@senso-additive.com

Wir freuen uns darauf Dich kennenzulernen.

Maschinen- und Anlagenführer
(m/w/d) Vollzeit | Neuendettelsau

Senso Additive GmbH | Fürschlag 1 | 91564 Neuendettelsau 
www.senso-additive.com
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Die Landwirtschaftlichen Lehranstalten 
Triesdorf, eine Einrichtung des Bezirks Mittel
franken, suchen zum 01.04.2024 bzw. dem 
danach nächstmöglichen Zeitpunkt eine / einen

Mitarbeiterin / 
Mitarbeiter (m/w/d)
für die Betreuung der Veranstaltungstechnik und für die Wahr
nehmung der Funktion der/des Brandschutzbeauftragten (m/w/d)

Die Stelle ist nach EG 9a TVöD bewertet.

Für Auskünfte steht Ihnen Herr Seeberger (Tel. 09826 181200) gerne zur 
Verfügung.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter 
www.bezirkmittelfranken.de.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte, gerne auch per EMail, 
bis spätestens 19.02.2024 an:

Landwirtschaftliche Lehranstalten Triesdorf 
Personalstelle 
Markgrafenstraße 12 
91746 Weidenbach 
bewerbung@triesdorf.de

SUCHE

Alle Details online unter 
www.windsbacher-knabenchor.de/karriere

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Die Windsbacher. Mehr als Musik.

• Stellv. päd. Leitung (m/w/d) 
• engagierte Erzieher:innen 
• Dipl.Soz.Päd.:innen (m/w/d)

• i. d. Regel Urlaub in den Schulferien
• Tarifbezahlung nach DiVO
• ein cooles Team!

BIETE

Stellenanzeige Erzieher.in Jan.Feb2024.indd   1 30.01.2024   09:53:31

 
 
 
 
 

 
Wir suchen für unsere kardiologische Praxis eine 

Medizinische Fachangestellte (m/w/d) ab sofort oder  
nach Vereinbarung in Vollzeit oder Teilzeit 

 
Wir bieten Ihnen flexible Arbeitszeiten, übertarifliche 

Bezahlung, modern ausgesta;ete Praxisräume und ein 
angenehmes Arbeitsklima in einem mo?vierten Team 

 
      Ihr Profil: ¥  Abgeschlossene Ausbildung zur  

            Medizinischen Fachangestellten 
                       ¥  Freundliches und einfühlsames AuGreten  
                           Im Umgang mit Pa?enten 
                         ¥  Teamgeist und Zuverlässigkeit 
 

Wenn wir Ihr Interesse wecken konnten dann bewerben  
Sie sich jetzt und werden Sie Teil unseres Teams!  

 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräGige Bewerbung  
per E-Mail an info@kardiologie-neuende;elsau.de  

oder postalisch an Praxis Dr. Sturm,  
Bahnhofstraße 7, 91564 Neuende;elsau 
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KLEINANZEIGEN
Eckbänke, Sofas, Stühle, u.v.m. aufpolstern und 

neu beziehen, Fa. Stünzendörfer, Windsbach, 
Tel.: 09871-6559217

Wildbretverkauf-Arlt Wildbret und Produkte 
vom Wildschwein o. Reh, Braten, Rücken, 

Bratwürste, roh und geräuchert, Hackfleisch 
und... Info und Terminabsprache 

Tel.: 09872-8549

Nachhilfe im Fischhäuschen Bonnhof, alle Klas-
sen, alle Schularten, alle Fächer, Fries & Hum-

phrey Nachhilfe Tel.: 0170-3821303

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de. 

Wohnmobilcenter Am Wassturm

Allround-Team gegr. 1979, entrümpelt alles, 
auch Problemfälle, sofort, Tapeten ablösen, zum 
Festpreis, Mo.-So. 8 - 22 Uhr. Tel.: 09122-888111

Handwerker, Hausmeister für gelegentlich/ 
halber Tag in Nda gesucht. Tel.: 0176-78467540

Grill mal Wild z.B. Reh, Frisch vom heimischen 
Revier, im TK-Beutel oder im Glas, fein 

verarbeitet, 09872-95940, www.kloebi.de 
Besser als Bio

MERKENDORF
Lektorin Karin Uhlmann ehrte zwei langjährige 
Mitarbeiterinnen des Kindergottesdienstes. 
Susanne Droßbach ist bereits seit 35 Jahren 
dabei. Unter Stadtpfarrer Karl Schrems tat sie 
ihre ersten Schritte, Gottes Wort den Kindern 
nahezubringen. Dagmar Wagner ist seit 2003 
dabei. „Zu vielen entspannten Grillabenden hat 
sie in ihren Garten eingeladen“, verriet Lektorin 
Uhlmann in ihrer Würdigung.

Generationen von Kindern 
das Wort Gottes nähergebracht

Uhrmacher Kalden, Uhrenservice, Ba� eriewechsel 
sofort, Uhrbänder, Ankauf alter Uhren. Mo., Di., Do., Fr., 
9:30-13:00 u. 15:00-17:00 Uhr geöff net. 09872-9699004, 

Petersaurach, Finkenstraße 1 

Suchen Betreuungskra� /Haushaltskra�  auf Teil-
zeit oder 538,-€ Basis für unsere Seniorenhaushalte. 

Alltags&Seniorenbetreuung
Neuende� elsau und Umgebung mobil 0172-2735088

Pass- und Bewerbungsfotos, Foto Uff elmann, 
kurzfris� ge Terminvereinbarung unter Tel. 09871-61715

GOLDANKAUF auch ZAHNGOLD, Tolle Auswahl an Uhren 
und Schmuck: Ba� eriewechsel, Uhrbänder, Anfer� gungen, 

Umarbeitungen, Hans Hertel Schmuckdesign in der Pas-
sage Neuende� elsau. Mo. - Fr.: 10-12:30 Uhr und 15-18 

Uhr, Mi. nachmi� ags geschlossen. Sa.: 10-12 Uhr, 
Tel.: 09874-66998

Haushaltshilfe gesucht! ca. 3 Std. wöchentl., 
Tel. 0170-2475063

3-Zimmer Dachgeschoßwohnung in Neuende� elsau, 
80m² Wohnfl äche, hochwer� ge Aussta� ung, Bad, 

Dusche, WC, ausreichend Lagerplatz, Hof frei nutzbar, 
Tel. 09874-689400 o. 09872-802626

Die zwei Geehrten sind jedoch nicht nur im Kindergottesdienst aktiv, sondern auch tatkräfti-
ge Helferinnen bei Familiengottesdiensten, Krippenspielen zu Weihnachten, Konfinight und 
Präpiday. Droßbach und Wagner stünden dabei immer auf der Seite der Kinder, lobte die Lek-
torin. Unter Diakon Heinrich Förthner erlebten sie ihre „besten Zeiten“, lachte Uhlmann und 
hoffte, dass beide noch lange die Kirchengemeinde unterstützen werden. 
Unser Foto zeigt Lektorin Karin Uhlmann mit Dagmar Wagner (l.) und Susanne Droßbach (r.). 

Text + Foto: Daniel Ammon
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Spalter Str. 38    91183 Abenberg 
Tel. 09178 / 245   Fax 09178 / 5528 

Rund- und Städtereisen 

www.koeppel.reisen 

29.03. - 02.04.  
11.04. - 14.04.  
03.05. - 06.05. Paris - Weltstadt an der Seine 
13.06. - 16.06. -  
11.07. - 16.07. Nordfriesland - Sylt, Hallig Hooge, Ostseefjord Schlei 
19.07. - 21.07.  
23.08. -26.08. Flandern -  
07.09. - 12.09. -  
03.10. - 06.10. -  
10.10. - 15.10.  
19.10. - 23.10. -  
 15.11. - 17.11. -  
 16.11. - 23.11. -  

Musical´s in Stuttgart 
 

10.03. / 21.04. / 05.05. / 20.10  

- Das Tina Turner Musical 
10.03. / 21.04. / 05.05.  

 
10.11. / 08.12. 

Tagesfahrten 

Skifahrten 

07.09 - 12.09. Urlaubswoche Weissensee 
15.09. - 19.09. Wanderparadis Pustertal 

02.03.      109 € 
 

08.03. - 10.03.  Skiwochenende in  Südtirol im Skigebiet Ratschings      265 € 
 

3*Hotel Gasthaus Post in Maria Trens, Zimmer DU/WC, Frühstücksbuffet, 
Abendessen 4-Gang-Menü, Transfer Skigebiet (zzgl. Skipass 104 €) 

Radreisen  
22.04. - 26.04.  
08.05. - 14.05.  
22.05. - 27.05.  
20.06. - 25.06. -  
29.06. - 30.06.  
15.08. - 19.08. Wachau 
07.09. - 12.09.  

21.02. Romantische Pferdeschlittenfahrt 
     in Seefeld         78 € 
24.03. Weimarer Ostermarkt      48 € 
01.04.  Kuchlbauers Ostermarkt        39 € 

Musikreise 
 

 
19.07. - 21.07. 2024 

Weitere Reisen und Informationen finden Sie auf unserer 
Internetseite oder fordern Sie unseren kostenlosen Reisekatalog an. 

Wanderreisen 

Samstag, 10. Februar
SPD Kinderfasching im Luthersaal, Wilhelm- Löhe- Straße 
26, Neuendettelsau ab 14:00 Uhr, Eintritt 3 Euro.
Öffentlicher Rockfasching der HSG Windsbach ab 19:00 Uhr 
im Schützenhaus Windsbach. Eintritt 9 Euro.
Öffentlicher Tanzabend/Faschingsball des Schnupfvereins 
Veitsaurach um 20:00 Uhr im Landgasthof Schwarz.

Montag, 12. Februar
Reparatur-Treff in der Passage Neuendettelsau (Bürgertreff) 
von 18:00 bis 20:00 Uhr
Mittwoch, 14. Februar
Themen-Cafe „Albert Schweizer“ mit Margarete Liebl und 
Christiane Schuh um 15:00 Uhr im Terrassencafe des Wohn-
parks Neuendettelsau.
Samstag, 17. Februar
„Letzte-Hilfe-Kurs“ des Hospizvereins Neuendettelsau/
Windsbach von 10:00 bis 14:00 Uhr im ev. Gemeindehaus 
Petersaurach. Info: 09874-82345 oder hospiz@diakoneo.de
Dienstag, 20. Februar
Treffen der OG Bund Naturschutz um 19:30 Uhr im Bürger-
treff Neuendettelsau (Passage).

Samstag, 24. Februar
Generalversammlung des Schnupfclubs Sauernheim um 
20:00 Uhr im Gasthaus Zur Eiche.
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